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Geleitwort v

Geleitwort 

Die Gestaltung von Leitungsspanne und Hierarchietiefe sind Klassiker der 
Organisationstheorie. Dabei unterstellt ein Großteil der Arbeiten, dass es bei den (eng 
verwandten) Fragen darum geht, Weisungen und andere Informationen so schnell 
und/oder so kosteneffizient wie möglich durch die Hierarchie zu transportieren.  

Fundamental für die moderne Diskussion ist die Arbeit von Keren und Levhari, die 
1979 in Management Science publiziert wurde. Diese Arbeit betrachtet so genannte 
„balancierte Hierarchien“, die innerhalb einer Hierarchieebene jeweils die gleiche 
Leistungsspanne aufweisen; zwischen den Ebenen kann diese jedoch sehr wohl 
variieren. Ein zweiter wesentlicher Ansatz geht auf Arbeiten von Radner und Van 
Zandt zurück, die das Problem mit einer etwas veränderten Fragestellung angehen. 
Besonders zwei Annahmen haben sich als Einschränkung erwiesen: Erstens wird die 
Leitungsspanne zunächst ohne Ganzzahligkeitsannahme bestimmt und später ge-
rundet. Bei gleichzeitiger Betrachtung mehrerer Hierarchieebenen wird so tatsächlich 
nicht das Optimum getroffen. Zweitens wird üblicherweise von der Übermittlung 
einer einmaligen Information oder im besten Fall von laufender, aber de-
terministischer Informationsentstehung ausgegangen. 

Hier setzt die Arbeit von Herrn Christian Thiel an: Er formuliert und löst ein Modell, 
dass optimale balancierte Hierarchien mit vollständiger Ganzzahligkeit bei einfacher 
und laufender stochastischer Informationsentstehung berechnet. Dabei knüpft er eng 
an die Literatur und für die stochastische Informationsentstehung an die 
Warteschlangetheorie an. 

Mir gefallen an dieser Arbeit besonders die überzeugende Grundidee, die Umsetzung 
des Modells über die Primfaktor-Partitionen, die klare Verankerung in der Literatur 
und die wichtigsten Ergebnisse: Es wird deutlich, dass die Ergebnisse von Keren und 
Levhari zwar in der Tendenz, aber nicht in der Konsequenz Bestand haben. Zudem 
sind die Implikationen des stochastischen Ankunftsstroms aufschlussreich. 

 

 

Hagen Lindstädt    Karlsruhe, den 13. Februar 2009  
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